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Kreisliga Herren Süd

VfL Kloster Oesede II : SV Harderberg 
Freitag, 22.04.2022, 20:00 Uhr

Dunkel bleibt gegen den VfL Kloster Oesede II ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Harderberg im verlegten Spiel der Kreisliga Herren Süd beim VfL Kloster Oesede II beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Carsten Dunkel,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Erfmann / Gutendorf das Match mit 1:3 gegen Dunkel / Heinrichs abgaben und eine Niederlage
kassierten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Gervelmeyer / Jung bei der unterm
Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frankenberg / Richter. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Beksvoort / Schulz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sieker / Bojinski. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Thomas Erfmann beim 2:3 gegen Markus Frankenberg
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Carsten Dunkel wurden Markus Gervelmeyer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Trotz Blitzstart verlor Martin Jung sein Spiel gegen Felix Sieker letztlich
in vier Sätzen. Ohne Satzgewinn für Michael Gutendorf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Kai Richter. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an
der Reihe. Michael Beksvoort gelang es, Klaus Heinrichs im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu
rütteln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Dirk Schulz bei seiner Niederlage gegen Tobias
Bojinski. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Kloster Oesede II und SV
Harderberg. Ohne Satzgewinn für Thomas Erfmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Carsten Dunkel. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL Kloster Oesede II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:18 bei einem Saison-Sieg, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Harderberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:0. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Kloster Oesede II

Doppel: Erfmann / Gutendorf 0:1, Gervelmeyer / Jung 0:1, Beksvoort / Schulz 0:1 
Einzel: T. Erfmann 0:2, M. Gervelmeyer 0:1, M. Jung 0:1, M. Gutendorf 0:1, M. Beksvoort 1:0, D.
Schulz 0:1 

 SV Harderberg
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Doppel: Frankenberg / Richter 1:0, Dunkel / Heinrichs 1:0, Sieker / Bojinski 1:0 
Einzel: C. Dunkel 2:0, M. Frankenberg 1:0, K. Richter 1:0, F. Sieker 1:0, T. Bojinski 1:0, K. Heinrichs
0:1


